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Zitat von kmille

Das nervige daran ist vor allem das (nicht selten gegenseitige) Unverständnis für die
andere Seite

Das stimmt doch gar nicht. Ich kann absolut nachvollziehen, dass sich jemand für alte Sprachen
und dem Kulturwissen drumherum interessiert. Was mich nervt, ist der ständige Versuch, das
als "Grundlage" für irgendwas verkaufen zu wollen. Man liest auch in den Naturwissenschaften
keine Originaltexte aus anno Tobak in der Originalsprache um irgendwas besonders toll
verstehen zu können. Wie ich weiter oben schrieb, ist oftmals sogar das Gegenteil der Fall, weil
das Wissen von damals längst überholt ist. Solche Texte sind von akademischen Interesse und
nichts anderes trifft auf die alten Sprachen zu.
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